
             Für ein 
       gutes Schulklima 
      ist die Unterstützung 
    durch die Eltern unerlässlich.
Respektvoller Umgang miteinander 
ist der Grundstein.

 Wir achten darauf, dass die Kinder pünktlich und 
 ausgeschlafen zum ersten Schellen auf dem Schulhof sind.
 Wir sorgen für vollständige Materialien in der Schule und 

einen ruhigen Platz beim Anfertigen der Hausaufgaben. 
Fehlende Materialien ersetzen wir möglichst zügig.

 Wir kontrollieren täglich die Postmappe.
 Wir überprüfen die Vollständigkeit der Hausaufgaben.
 Wir halten uns an Fristen beim Abgeben von Rückmeldungen 

oder Geldern.
 Wir geben unserem Kind ein gesundes Frühstück sowie ein 

zuckerfreies und koffeinfreies Getränk mit in die Schule.
 Wir informieren bei Erkrankung eines Kindes die Schule 

schon vor Unterrichtsbeginn und entschuldigen das Fehlen 
schriftlich.

 Um allen Kindern einen sicheren Schulweg zu ermöglichen 
parken wir nicht auf dem Gehweg oder dem Lehrerpark-
platz.

 Wir begleiten unser Kind höchstens bis zum Schulhof 
und lassen es selbstständig in die Klasse gehen.

 Rauchen auf dem Schulgelände ist nicht erwünscht.

 Bei auftretenden Problemen suchen wir das Gespräch 
mit der Klassenlehrerin.

Wir wollen unser 
Zusammenleben an 
der Grundschule 
Pestalozzi so 
gestalten, dass wir 
miteinander in 
Frieden und mit 
Freude lernen und 
leben können. 
Aus diesem Grund 
wollen wir uns  stets  
respektvoll, rück-
sichtsvoll, ehrlich und 
gewaltfrei begegnen.

Herzlich willkommen!

zwischen

und den 
Lehrern der
Grundschule

Pestalozzi



¤ Wenn es vor 
Unterrichtsbeginn und 
nach der Pause klingelt, 
stelle ich mich an dem 
Klassenaufstellpunkt 
auf. 
¤ Im gesamten 
Schulgebäude passe 
ich auf, dass ich 
niemanden gefährde. 
¤ Ich achte auf 
Ordnung und Sauber-
keit in der Schule.
¤ Ich bringe keine 
Wertgegenstände 
mit in die Schule.
¤ In der Hofpause gehe 
ich auf den Schulhof. 
¤ Ich werfe nicht 
mit Steinen, Sand, 
Schneebällen, Kastanien 
und anderen Dingen.
¤ Ich lasse die Pfl anzen 
in Ruhe wachsen.
¤ Während der 
Schulzeit bleibe ich 
auf dem Schulgelände. 

¤ Wir nehmen uns 
Zeit für die Kinder.
¤ Wir nehmen die 
Kinder ernst.
¤ Wir nehmen jedes 
Kind so an, wie es ist.
¤ Wir sind den Kindern 
ein gutes Vorbild.
¤ Wir schaffen für 
die  Kinder klare 
Strukturen durch 
verbindliche Regeln 
und Rituale.
¤ Wir wollen Freude 
am Lernen vermitteln, 
indem wir die Kinder 
unterstützen, loben und 
positiv bestärken.
¤ Wir ermöglichen den 
Kindern eigenverant-
wortliches Handeln.
¤ Wir sorgen für ein 
gutes Lernklima.
¤ Uns ist eine gute 
Zusammenarbeit mit 
den Eltern wichtig und 
wir bieten Hilfestellun-
gen bei auftretenden 
Problemen an.

Freundlich und höfl ich miteinander leben
Alle haben ein Recht auf ein freundliches und höfl iches Miteinan-
der. Darum behandele ich die anderen Kinder und die anderen Er-
wachsenen so, wie ich selbst von ihnen behandelt werden möchte. 

Miteinander ohne Gewalt
Alle haben das Recht, respektvoll behandelt zu werden. Darum 
verletze ich niemanden mit Worten, Gesten oder Taten. Konfl ikte 
löse ich gewaltfrei.

Respekt vor Eigentum
Alle haben ein Recht auf Eigentum. Darum behandele ich das Ei-
gentum der anderen und der Schule mit Bedacht und Vorsicht.

Lernen
Alle haben ein Recht darauf, ohne Störungen zu lernen. Darum 
übernehme ich Verantwortung für mein Lernen, bin pünktlich und 
halte mich an die Gesprächsregeln.

Für uns 
Kinder gilt:

Für uns 
Lehrer gilt:

        Das 
     ist uns 
   wichtig:


